
Eigenbetrieb Rettungsdienst Mansfeld Südharz
Karl Fischer Straße 13
06295 Lutherstadt Eisleben
Deutschland

Eigenbetrieb Rettungsdienst Mansfeld Südharz, Karl Fischer 
Straße 13, 06295 Lutherstadt Eisleben, Deutschland
 

 

Ansprechpartner
Maximilian Schillinger
 

Telefon
+49 15251549897
 

Telefax
 

E-Mail
mschillinger@rettungsdienst-msh.de
 

Datum
16.04.2025
 

Vergabenummer
EBRD/RM/02/2025

Aufforderung zur Angebotsabgabe
 

Öffentliche Ausschreibung
Lieferung eines Notfallkrankentransportwagen nach DIN EN 1789 Typ B 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,
 

hiermit übersenden wir Ihnen die Vergabeunterlagen für die o.g. ausgeschriebene Leistung. Alle weiteren 
Angaben entnehmen Sie bitte den beigefügten Unterlagen.
 

Mit freundlichen Grüßen
 

Maximilian Schillinger

Seite 1 von 4



Aufforderung zur Angebotsabgabe national
 

Vergabenummer: EBRD/RM/02/2025

a) Vergabestelle: Eigenbetrieb Rettungsdienst Mansfeld Südharz
Karl Fischer Straße 13
06295 Lutherstadt Eisleben
Deutschland

Telefonnummer: 034756123340

Telefaxnummer: 034756123333

E-Mailadresse: mschillinger@rettungsdienst-msh.de

b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

c) Angebote können 
abgegeben werden:

schriftlich.
X elektronisch in Textform.
X elektronisch mit fortgeschrittener Signatur.
X elektronisch mit qualifizierter Signatur.

Anschrift zur Einreichung der 
Angebote:

-ENTFÄLLT- (es sind ausschließlich elektronische Angebote 
zugelassen)

Anforderung digitaler 
Vergabeunterlagen unter:

d) Leistung: Lieferung eines Notfallkrankentransportwagen nach DIN EN 1789 
Typ B

Art des Lieferauftrags: Kauf

Gesamtmenge und Umfang: Lieferung eines Notfallkrankentransportwagen nach DIN EN 1789 
Typ B

Name und Anschrift des 
Leistungsempfängers:

Eigenbetrieb Rettungsdienst Mansfeld Südharz
Fahrzeugtechnik
Karl Fischer Straße 13
06295 Lutherstadt Eisleben

e) Losaufteilung vorgesehen: ja
X nein

Angebote sind möglich für: Ein Los
Maximale Anzahl an Losen:
Alle Lose

f) Nebenangebote zugelassen: ja
X nein

g) Ausführungsfrist: -

Lieferung Q1 2026

h) Anschrift der Stelle, bei der die 
Vergabeunterlagen eingesehen 
werden können:

Eigenbetrieb Rettungsdienst Mansfeld Südharz
Karl Fischer Straße 13
06295 Lutherstadt Eisleben
Deutschland
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i) Ablauf der Angebotsfrist: (Datum, 
Uhrzeit)

16.05.2025 24:00

Bindefrist: 16.07.2025

j) Höhe etwa geforderter 
Sicherheiten:

k) Wesentliche 
Zahlungsbedingungen oder 
Angabe der Unterlagen, in denen 
sie enthalten sind:

sofort zahlbar, ohne Abzug

l) Mit dem Angebot vorzulegende 
Unterlagen:

ggf. sind Folgende unterlagen vorzulegen:
I. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
Auflistung und kurze Beschreibung:
A) Vorlage mit dem Angebot:
Erklärung zu bestehenden Eintragungen im Handelsregister, in 
die Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer 
(Formblatt Eigenerklärung zur Eignung) sowie Nachweise des 
Leistungsverzeichnisses (Freitext 3) zur Berufsausübung sind zu 
beachten.
B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb 
der gesetzten Frist:
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in 
der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer (soweit zutreffend).
Alternativ zu vorstehenden Forderungen (insofern diese durch 
die AVPQ-Eintragung abgedeckt werden) Abgabe der gültigen 
Eintragungsbescheinigung in das AVPQ (Amtliches Verzeichnis 
Präqualifizierter Unternehmen) oder mittels einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE).
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen oder sich bei der Erfüllung 
eines Auftrags im Hinblick auf die erforderliche Leistungsfähigkeit 
anderer Unternehmen zu bedienen, so hat er die Erklärungen (1. 
Bis 4.) und die Unterlagen (a) bis (b) auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle auch für diese Unternehmen vorzulegen.
II. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung:
A) Vorlage mit dem Angebot:
1. Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung: Erklärung, dass 
eine entsprechende Versicherung vorhanden ist, bzw. im 
Auftragsfall abgeschlossen wird und diese während der gesamten 
Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird (Formblatt Eigenerklärung zur 
Eignung). Vorlage der Versicherungsnachweise zum Vertragsbeginn.
2. Erklärung zu Insolvenzverfahren und Liquidation (Formblatt 
Eigenerklärung zur Eignung).
3. Erklärung zur ordnungsgemäßen Erfüllung der Pflicht zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung 
(Formblatt Eigenerklärung zur Eignung).
4. Erklärung zur Mitgliedschaft bei der zuständigen 
Berufsgenossenschaft (Formblatt Eigenerklärung zur Eignung).
B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb 
der gesetzten Frist:
(a) Rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (sofern zutreffend).
(b) Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG.
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Alternativ zu vorstehenden Forderungen (insofern diese durch 
die AVPQ-Eintragung abgedeckt werden) Abgabe der gültigen 
Eintragungsbescheinigung in das AVPQ (Amtliches Verzeichnis 
Präqualifizierter Unternehmen) oder ULV der Stadt Halle (Saale) 
oder mittels einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE).
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen oder sich bei der Erfüllung 
eines Auftrags im Hinblick auf die erforderliche Leistungsfähigkeit 
anderer Unternehmen zu bedienen, so hat er die Erklärungen (1. 
Bis 4.) und die Unterlagen (a) bis (b) auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle auch für diese Unternehmen vorzulegen.
III. Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
• Vorlage der Eigenerklärung im Rahmen der Russland-Sanktionen 
(bei Oberschwellenvergaben);
• Erklärung bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (soweit relevant);
• Beachtung der Kernarbeitsnormen der Internationalen 
Arbeitsorganisation;
Bei Einbeziehung von Partnern und Nachunternehmern ist Art 
und Umfang des jeweiligen Leistungsanteils darzustellen. Die 
einzubeziehenden Unternehmen haben mit der Angebotsabgabe, 
neben der zwingend einzureichenden Verpflichtungserklärung, in 
gleichem Umfang die geforderten Erklärungen, Referenzen und 
Nachweise einzureichen, soweit sie passen.

Sonstige Erfordernisse, die die 
Bewerber bei der Bearbeitung ihrer 
Angebote beachten müssen:

m) Ein evtl. für die Vergabeunterlagen erhobener Betrag wird nicht 
erstattet.

n) Nachprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Ernst-Kamieth-Straße 2
06112 Halle (Saale)
Deutschland

Sonstige Angaben:

Vergabeunterlagen die beim Bieter 
verbleiben:

Hinweise DSGVO Art. 13
Einheitliche Europäische Eigenerklärung
Ergänzende Vertragsbedingungen zu den §§ 12, 17 und 18 TVergG 
LSA
Erklärungen gemäß TVergG LSA

Vergabeunterlagen die Bestandteil 
des Angebotes werden:

124 Eigenerklärung zur Eignung LD
234 Bieter Arbeitsgemeinschaft
Bewerbererklärung gem. RdErl MW 21.11.2008 - 41-3257/03
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